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Daß du mich ein - stim men läßt in dei - nen Ju - bel, o Herr, dei - ner En - gel und himm li schen Hee - re,  Melodie: 

  

           

           
Daß du mich ein - stim men läßt in dei - nen Ju - bel, o Herr, dei - ner En - gel und himm li schen Hee - re,  
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Daß du mich ein - stim men läßt in dei - nen Ju - bel, o Herr, dei - ner En - gel und himm li schen Hee - re,  

Refrain 

                        
das er - hebt mei - ne See - le zu dir, o mein Gott; gro ßer Kö - nig, Lob sei dir und Eh - re! 

D A D G D/A A D 

Fine 

                        
das er - hebt mei - ne See - le zu dir, o mein Gott; gro ßer Kö - nig, Lob sei dir und Eh - re! 

                        
das er - hebt mei - ne See - le zu dir, o mein Gott; gro ßer Kö - nig, Lob sei dir und Eh - re! 
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das er - hebt mei - ne See - le zu dir, o mein Gott; gro ßer Kö - nig, Lob sei   dir und Eh - re! 



 

 

                  
    

1.  Herr, du kennst mei nen Weg, und du eb - nest die Bahn, und du führst mich den Weg durch die Wü - ste. 

2.  Herr, du reichst mir das Brot, und du reichst mir den Wein und du bleibst selbst,   Herr, mein Be - glei - ter. 

3.  Und nun zeig mir den Weg, und nun führ mich die Bahn, dei - ne Lie - be   zu ver - kün - den! 

4.  Herr, ich dank  ́dir, mein Gott, und ich prei - se dich, Herr, und ich schen ke   dir mein   Le - ben! 

Strophe 

Daß Du mich einstimmen läßt - Seite 2 
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1.  Herr, du kennst mei nen Weg, und du eb - nest die Bahn, und du führst mich den Weg durch die Wü - ste. 

2.  Herr, du reichst mir das Brot, und du reichst mir den Wein und du bleibst selbst,   Herr, mein Be - glei - ter. 

3.  Und nun zeig mir den Weg, und nun führ mich die Bahn, dei - ne Lie - be   zu ver - kün - den! 

4.  Herr, ich dank  ́dir, mein Gott, und ich prei - se dich, Herr, und ich schen ke   dir mein   Le - ben! 

                    

  

1.  Herr, du kennst mei nen Weg, und du eb - nest die Bahn, und du führst mich den Weg durch die Wü - ste. 

2.  Herr, du reichst mir das Brot, und du reichst mir den Wein und du bleibst selbst,   Herr, mein Be - glei - ter. 

3.  Und nun zeig mir den Weg, und nun führ mich die Bahn, dei - ne Lie - be   zu ver - kün - den! 

4.  Herr, ich dank  ́dir, mein Gott, und ich prei - se dich, Herr, und ich schen ke   dir mein   Le - ben! 

8 

                    
  

1.  Herr, du kennst mei nen Weg, und du eb - nest die Bahn, und du führst mich den Weg durch die Wü - ste. 

2.  Herr, du reichst mir das Brot, und du reichst mir den Wein und du bleibst selbst,   Herr, mein Be - glei - ter. 

3.  Und nun zeig mir den Weg, und nun führ mich die Bahn, dei - ne Lie - be   zu ver - kün - den! 

4.  Herr, ich dank  ́dir, mein Gott, und ich prei - se dich, Herr, und ich schen ke   dir mein   Le - ben! 


